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Kurz + Knapp
Gesperrt

Der Sportplatz Wagwiesental ist

wegen Sanierungsarbeiten vom

24. Juli bis zum 5. August gesperrt.

Wertstoffcontainer

Die Wertstoffcontainer im Rau-

schenweg in Furpach konnten nach

Beendigung der Baumaßnahme

wieder an ihren angestammten

Platz zurückgestellt werden.

Vertretung

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münch-

wies Rolf Altpeter wird vom 17.

Juli bis einschließlich 5. August von

seinem Stellvertreter Peter Müller,

Hofplatzweg 21, 66540 Neunkir-

chen (0152-32070716) vertreten.

Die Sprechstunden finden in dieser

Zeit mittwochs von 9 bis 11 Uhr

im Wibilohaus in Wiebelskirchen

oder nach telefonischer Vereinba-

rung statt.

Vertretung

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof wird

bis einschließlich 11. August von

Michael Jakob, Eduard-Didion-Stra-

ße 16, 66539 Neunkirchen, ver-

treten.

Rombach wieder frei

Wegen Betriebsferien der bauaus-

führenden Firma wird der teilweise

in Einbahnrichtung geführte Ver-

kehr in der Rombachstraße von

28. Juli bis 15. August für beide

Fahrtrichtungen frei gegeben. Ab

16. August gilt wieder die Einbahn-

regelung zwischen den Straßen Am

Maikesselkopf und Rettenstraße bis

voraussichtlich Ende September.

Ausweis noch gültig?

Das Bürgerbüro der Kreisstadt

Neunkirchen bittet alle Bürgerinnen

und Bürger auf das Ablaufdatum

der Ausweispapiere zu achten. Ins-

besondere kurz vor Reiseantritt

kommt es  leider oft  vor, dass Rei-

sewillige feststellen: Die Ausweis-

papiere sind nicht mehr gültig. Um

allen Bürgern Mehrkosten für die

Ausstellung vorläufiger Dokumente

und lange Wartezeiten zu ersparen,

empfiehlt es sich, die Ausweise auf

Gültigkeit zu überprüfen und recht-

zeitig neue Papiere zu beantragen,

da in der Regel bei Einreisen eine

Mindestgültigkeit von sechs Mona-

ten verlangt wird. Die Stadtverwal-

tung weist gleichzeitig  nochmals

darauf hin, dass auch Kinder, egal

welchen Alters, beim Grenzübertritt

ein gültiges Ausweisdokument be-

sitzen müssen.

Das Design- und Fashionevent

„Steel-echt“

In loser Serie berichten die Neun-

kircher Stadtnachrichten über

Persönlichkeiten, die in Neunkir-

chen geboren oder für die Stadt

von großer Bedeutung sind. Teil1:

Charlotte Maihoff

„Alles gut soweit.“ Das ist die Mel-

dung, welche die Nachrichten-

sprecherin Charlotte Maihoff nach

eigener Aussage gerne einmal

verkünden würde. Das Gesicht der

gebürtigen Neunkircherin ist aus

dem Fernsehen bekannt.

Sie erblickte hier 1982 das Licht

der Welt. Bereits vor ihrem Abitur

am Deutsch-Französischen Gym-

nasium in Saarbrücken arbeitete

sie mit 16 Jahren am Saarländi-

schen Rundfunk bei „Unser Ding“

als Reporterin und Moderatorin.

2002 wurde sie mit dem Kurt-

Magnuspreis der ARD für eine Re-

portagereihe aus Toulouse aus-

gezeichnet. Sie studierte Informa-

tikwissenschaften, Französische

Linguistik und Wirtschaftsinfor-

matik an der Universität des Saar-

landes. Gleichzeitig arbeitete sie

bei mehreren Sendern im Rhein-

Main-Gebiet, unter anderem für

den WDR in Köln. Für ihre Ma-

gisterarbeit erhielt sie 2007 den

Gerhard-Lustig Preis für die beste

informationswissenschaftliche

Abschlussarbeit.

Danach verschlug es Charlotte

Maihoff nach Hamburg, wo sie an

der Henri-Nannen-Schule eine Re-

dakteursausbildung absolvierte.

Praktika führten sie währenddes-

sen in die Redaktionen von „Stern“

und „Spiegel TV“. Ab 2010 mo-

derierte sie den Aktuellen Bericht

im SR und verkündet Nachrichten.

Bis 2015 arbeitete sie auch als

Nachrichtensprecherin beim

Deutschlandfunk und DRadio Wis-

sen. Im April 2014 wurde sie Mit-

glied im Moderationsteam von

tagesschau24, im Oktober des-

selben Jahres avancierte sie zur

ARD-Tagesschausprecherin und

moderiert immer wieder das

Nachtmagazin. Ab September

2017 wird sie zu RTL Aktuell

wechseln.

Ehrenamtlich betätigt sich Char-

lotte Maihoff als Lesepatin bei der

Stiftung Lesen.

Als Saarländerin hat sie eine

Schwäche für gutes Essen. Sie

spricht fließend Englisch und Fran-

zösisch. „Sieben Sprachen spre-

chen“, das ist ein Ziel, dass sie

sich für die Zukunft vorgenommen

hat.

Foto: H+S Katja Zimmermann

Neue Serie: Neunkircher Persönlichkeiten

Charlotte Maihoff

Laura Theiss und Nicole Atieno auf dem Laufsteg Foto: Hartmuth

Bei der Premiere im vergange-

nen Jahr war sich das begeis-

terte Publikum einig: so etwas

wie „Steel-echt. Das Design-

und Fashion-Event“ hatte man

bisher in Neunkirchen noch

nicht gesehen. Das einzigartige

Aufeinandertreffen von Design-

künstlern aus unterschiedlichen

Bereichen auf dem Catwalk in

der Neuen Gebläsehalle wurde

gefeiert. Aus diesem Grund geht

die Show in die zweite Runde,

mit weiterentwickeltem Kon-

zept und teils neuen Künstlern.

Am 7. September, 20 Uhr, heißt

es „Laufsteg frei!“ für die 90-mi-

nütige Traumwelt aus Mode, Per-

formance, Video, Fotos, Text und

Gesang. Das Fashionevent, das von

der Firma mec - Privatinstitut für

Wirtschaftsdynamik veranstaltet

wird, steht unter der künstlerischen

Leitung von Ellen Kärcher und Jo-

chen Maas und wird zu einem

theatralen Livestyle-Event, in dem

Mode- und Designinszenierung

choreographisch, musikalisch und

multimedial atmosphärisch auf den

Punkt gebracht wird. Für die Vocals,

Staging und die Regie zeichnet die

Musicaldarstellerin Ellen Kärcher

verantwortlich.

Auch in diesem Jahr sind der Per-

formance-Arts-Künstler Jochen

Maas und die europaweit anerkann-

te Knitwear-Designerin Laura Theiss

wieder am Start.

Mit dabei auch die Uhrenmanufak-

tur „SINN Spezialuhren“. Außerge-

wöhnliche Frisuren von Ingrid Heck-

mann von Berwanger Hairdesign

in Zusammenarbeit mit Matthias

Voigt von Kopfwerk. Inszenierungen

von Harald Kröher im Bereich Foto-

grafie und eine einzigartige Sound-

komposition von MediaApes füllen

das Design- und Fashion-Event mit

Leben. Dies gilt auch für die Video-

Art von Marmorfilm, das Upcycling

Design von Pelz Penth und die

High-Fashion-Mode von ZOE Fashi-

on.

Im Anschluss an die Performance

findet eine große After-Show-Party

mit DJ statt, natürlich ebenfalls

„steel-echt“.

Oberbürgermeister Jürgen Fried

freut sich, das „Steel-echt. Das

Design- und Fashionevent" unter

„NK kreativ", der Dachmarke in der

Kreisstadt Neunkirchen für Kunst,

Kultur, Genuss und Kommunikation

präsentiert werden kann. Hier kom-

men die Protagonisten von Stadt-

marketing, Standortmarketing, City-

management und Öffentlichkeits-

arbeit der Stadtverwaltung mit der

Wirtschaftsförderungsgesellschaft,

der Kulturgesellschaft und dem Ver-

anstalter mec zusammen. Ziel ist

es dabei, Künstlern und der Kreativ-

wirtschaft aus allen Bereichen ein

Forum zu bieten und bei möglichen

Ansiedlungen in Neunkirchen zu

unterstützen.

Dabei sollen erfolgreiche Protago-

nisten der klassischen Wirtschaft

und der Kreativwirtschaft in Neun-

kirchen vernetzt werden.

OB Jürgen Fried: „Mit der Weiter-

entwicklung der so erfolgreichen

ersten Steel-echt-Show zu einem

Design- und Fashion-Event wollen

wir Neunkirchen als erfolgreiche

Marke für das Thema Kreativwirt-

schaft, Fashion und Design etab-

lieren“.

Die Ziele von „NK kreativ“ sind, so

Fried, somit auch Bestandteil eines

der Ziele der Neunkircher Stadtent-

wicklungspolitik, in der Stadt eine

„neue Urbanität“ zu entwickeln.

Dies ist eine herausfordernde Dau-

eraufgabe. Die Aktiven und Partner

von „NK kreativ“ könnten dabei aber

eine wichtige Schrittmacher-Funk-

tion erfüllen.

„steel-echt. Das Design- und Fash-

ion-Event“ ist nur eine Facette von

„NK kreativ“. Die Reihe „KreaTalk“,

welche 2017 bereits im März über-

zeugen konnte, soll im Herbst fort-

gesetzt werden.

Der Vorverkauf für die Show ist be-

reits gestartet. Der Eintritt für die

Show inklusive eines Welcome-

Drinks kostet 29 €, 38 € inkl. Pau-

sensnack (zzgl. VVK-Gebühr). Show-

Beginn ist am 7. September, Neue

Gebläsehalle Neunkirchen, 20 Uhr.

Kartenvorverkauf an allen bekann-

ten Ticket Regional-Stellen in der

Region, über www.ticket-regio-

nal.de, Hotline: 0651- 9790777

Weitere Informationen unter

www.steel-echt-show.de

Gelungene Zusammenarbeit

Bereits seit 2008 kooperiert die

Neunkircher Musikschule mit dem

Landkreis Neunkirchen und dem

Gymnasium am Krebsberg. Die

Schule hat das Fach Musik als

Schwerpunktfach ausgewiesen

und bietet zugleich optimale Vor-

aussetzungen als Unterrichtsort

für Musikschüler jeglichen Alters.

Das Erfolgsmodell wird somit im

kommenden Jahr bereits sein 10-

jähriges Bestehen feiern.

Seit 2015 arbeitet die Neunkir-

cher Musikschule zudem mit der

Grundschule Steinwald zusam-

men. Mit dem Unterrichtsangebot

für Kinder jeden Alters möchte

man dem gemeinsamen Ziel einer

frühzeitigen musikalischen Bil-

dung nachkommen.

Die Grundschule Steinwald bietet

mit ihrem musischkulturellem Pro-

fil die optimale Grundlage, um

Kinder bereits im Vorschulalter

spielerisch an die Welt der Musik

heranzuführen.

Die Früchte dieser gelungenen

Zusammenarbeit stellte nun die

Klasse von Peter Knerner während

eines gelungenen Schülerkon-

zerts vor. Zum neuen Schuljahr

werden einige Unterrichtsplätze

frei. Derzeit umfasst das Angebot

in der Grundschule die Fächer Gi-

tarre, Violoncello, Klavier, Gesang,

Blockflöte, Akkordeon, Musikali-

sche Früherziehung und einen

Musikgartenkurs für Kinder im

Alter von zweieinhalb bis vier Jah-

ren.

Weitere Informationen zum Un-

terrichtsangebot der Neunkircher

Musikschule erhalten Sie unter

Tel. (06821) 202-563 oder

www.nk-musikschule.de

trägt musikalische Früchte

Kleine Virtuosen auf der Gitarre Foto: Musikschule
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Bekanntmachung

Nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit der

Satzung über das Erheben von Erschließungsbeiträgen der Kreisstadt Neunkirchen

werden von den Eigentümern bzw. Erbbauberechtigten der von der

Erschließungsanlage „Täufergarten -Stichstraße“ in Neunkirchen - Kohlhof

erschlossenen Grundstücke zu gegebener Zeit Erschließungsbeiträge erhoben.

Dies sind im Einzelnen die Grundstücke: Gemarkung Kohlhof, Flur 5, Flurstücke

778/2, 779/1, 779/2, 780/4, 780/5, 781/1, 781/2, 783, 782, 785/1,

785/3, 786/1, 786/2, 787/1, 787/2, 788/1, 788/2, 789, 791, 792, 793,

795/5, 795/4, 795/3 und 795/2. Die Erschließungsbeiträge werden

voraussichtlich August 2017 festgesetzt.

Die Erschließungsbeiträge werden einen Monat nach Zustellung des

Beitragsbescheides zur Zahlung fällig.

Neunkirchen, 19.07.2017

Jürgen Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Singer/Songwriter

Kevin Devine

Special Guests: Christian Holden (The Hotelier),

Ghost of A Chance, Emperor X

Do, 20. Juli, 19.30 Uhr, Stummsche Reithalle

Kevin Devine ist es gewohnt

im Grauen zu leben. In den

vergangenen 14 Jahren ist

der aus Brooklyn stammen-

de Singer/Songwriter im-

mer wieder zwischen den

Extremen geschwankt: in-

time Akustik-Momente und

bombastische Rocksongs;

zutiefst selbstbeobachtende

Texte und gesellschafts-

politische Entladungen; ein

vorbeiziehendes Gewitter

und der anschließende

Sonnenschein.

Produziert von John Agnello (Sonic Youth, Dinosaur Jr.) und veröffent-

licht von Big Scary Monsters in Deutschland und Brand News Label

Procrastinate! Music Traitors in den USA, ist Devines neuntes Studio-

album „Instigator“ Ende 2016 erschienen. Devine ist ein meisterhafter

Geschichtenerzähler und durchtränkte „Instigator" - von dem beißenden

Power-Pop-Hits „Both Ways" und „No Why", bis hin zu dem kantigen

und Nirvana-esquen „Guard You Gates" und dem wunderschönen ge-

zupften „No One Says You Have To" - immer wieder mit verschachtelten

Details und meist unbequemen Wahrheiten. Die Bedeutungen sind

persönlich, doch die Thematiken universell. Eine Fähigkeit, die nicht

viele besitzen und sowohl seine Alben als auch seine Konzerte zu

einem charmanten und besonderen Erlebnis machen: denn selbst

wenn Devine über die Welt im Ganzen schreibt, hält er sich zunächst

immer einen Spiegel vor das eigene Gesicht.

Man findet diese Sensibilität auch in der aktuellen Single „No History“:

eine Serie aus persönlichen Eindrücken, die sich auf die Anschläge

des 11. Septembers 2001 zentrieren.

Neben Devine werden außerdem bei diesem speziellen Singer/Song-

writer-Abend noch Christian Holden (Sänger/Gitarrist der Band The

Hotelier) aus Worcester (USA), Ghost Of A Chance aus Kaiserslautern

und Emperor X aus Jacksonville (USA) mit von der Partie sein.

Karten für die Veranstaltung sind zum Preis von 11,50 € bei allen

Vorverkaufsstellen von Ticket Regional, Hotline 0651 - 9790777

oder www.nk-kultur.de/halbzeit erhältlich.

Der Preis an der Abendkasse beträgt 13 €.

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Frau Auguste Plinke

Unterer Markt 2,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 20. Juli

Frau Maria Lang

Hüttensiedlung 24,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 21. Juli

Eheleute Agnes u. Hugo Lore

Rauschenweg 38,

66539 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 21. Juli

Eheleute

Hannelore u. Hans Kalina

Philippstraße 12,

66538 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 22. Juli

Frau Ruth Krämer

Brückenstraße 7,

66538 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 23. Juli

Standesamt
In der Zeit vom 6. bis 12. Juli

wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen der Veröffentlich-

ung liegen vor.

Geburten

29.06. Paul Benedikt Junkes,

Ottweiler; 03.07. Mares Hehn,

Spiesen-Elversberg; 06.07.

Milan Joel Zimmer, Neunkir-

chen

Eheschließungen

06.07. Jördis Ramona Heckel

und Christian Gros, Neunkir-

chen; 07.07. Sandra Wentz und

Steven Daniel Schneider, Wel-

lesweiler ;  07.07. Jennifer

Mansfeld und Alexander Seller,

Furpach

Sterbefälle

30.06. Rolf Habermann, Neun-

kirchen, 68 J; 07.07. Manfred

Kirsch, Hangard, 73 J; 09.07.

Pirmin Raber, Hangard, 87 J;

11.07.Horst Adolf Molter, Wel-

lesweiler, 86 J; 12.07. Hilde

Maria Groß, geb. Ley, Ottweiler,

91 J; 12.07. Günter Britz, Wie-

belskirchen, 45 J

Neuer Wegweiser ist erschienen

Mehr Neunkirchen

Neunkircher Kulturgesellschaft

Open-Air-Konzerte auf dem Stummplatz

Die Veranstaltungsreihe Neunkircher City Musiksommer lockt in

diesem Sommer wieder mit einem besonders abwechslungsreichen

Programm die Liebhaber verschiedenster Musikrichtungen in die

Kreisstadt. Die kostenlosen Konzerte finden bis 3. August immer

donnerstags auf dem Stummplatz statt.

Donnerstag, 20. Juli, 17 - 20 Uhr: „Radio Solid”

Radiosolid - Sechs versierte Musiker, die auf jahrelange Band- und

Bühnenerfahrung zurückblicken können, die sich zur Aufgabe gemacht

hat, das Publikum zu begeistern und jedes ihrer Konzerte zu einem

besonderen Event werden zu lassen. Das garantiert die Coverband

aus dem Saarland.

Mit viel Liebe zum Detail spielen „Radiosolid“ eine Mischung aus

aktueller Radiomusik über Rock-/Pop-Klassiker bis hin zu selten

gecoverten Lieblingssongs.

Das Repertoire der noch jungen Band beinhaltet unter anderem Co-

vertitel von Adele, Linkin' Park, Gossip, Avril Lavigne, U2, Die Toten

Hosen, Leona Lewis, Christina Aguilera, Guano Apes, Fury In The

Slaughterhouse, Bon Jovi, Kings of Leon, P!nk und vielen anderen

Künstlern.

Ausstellungen

bis Do, 27. Juli

Ausstellung In Memoriam

an Michael Staß

Galerie des Künstlerkreises,

Oberer Markt 1

Sonstige

Mi, 26. Juli, 16 Uhr

Treffen der Apoplex

Selbsthilfegruppe

DRK, Schloßstraße 50 - 52

Deutsches Rotes Kreuz Neunk.

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
20. - 26. Juli

In memoriam Pirmin Raber
Die Kreisstadt Neunkirchen trauert um den ehemaligen ehrenamt-

lichen Hangarder Bürgermeister und Ortsvorsteher Pirmin Raber,

der am vergangenen Sonntag im Alter von 87 Jahren verstorben

ist. Von 1965 bis zur Gebiets- und Verwaltungsreform im Jahr

1974 stand er seinem Heimatort als ehrenamtlicher Bürgermeister

und danach bis 1979 als Ortsvorsteher vor. Die Belange Hangards,

insbesondere die Wünsche und Sorgen der Bewohnerinnen und

Bewohner, lagen Pirmin Raber stets am Herzen. In Rabers Amtszeit

fielen u.a. die Gründung der deutsch-französischen Partnerschaft

zum lothringischen Ort Enchenberg (1968), die bis heute rege ge-

pflegt wird, der Bau eines neuen Feuerwehrgerätehauses (1968-

69) und die Einweihung der Ostertalhalle im September 1972.

Raber, der in den frühen fünfziger Jahren zwei Titel als Saarlandmeis-

ter im Ringen gewann, war Gründungsmitglied der Sportvereinigung

Hangard und treues Mitglied beim Heimat- und Kulturverein Hangard.

Das Beileid gilt insbesondere seiner Familie, die für ihn immer eine

wichtige Rolle einnahm. Ortsrat, Verwaltung und Bürgerschaft wer-

den sein Andenken in Ehren halten.

Naturbezogenes Freizeitdorf
für Jung und Alt

Robinsondorf
Neunkirchen

Besuchen
Sie den

Familienwanderung

Am Samstag, 22. Juli, lädt der IG

BCE Seniorenarbeitskreis Saar-

brücken zu einer Familienwander-

ung rund um den Dreischleifenweg

ein. Zur Auswahl stehen drei schö-

ne Wanderstrecken (5,6 oder 10

km), welche von den Brunnenpfad-

freunden geführt werden. Die drei

Wanderrouten sind auch für Kinder

geeignet. Start der Wanderung ist

um 10 Uhr am Gegenortschacht

an der B41 zwischen Neunkirchen

und Ottweiler (Bauershaus).  

Für Speisen und Getränke inklusive

Kuchenbüffet ist durch die Bergbau-

freunde der IG BCE Wiebelskirchen,

Hangard, Münchwies bestens ge-

sorgt. Damit besser geplant werden

kann, ist eine Anmeldung bei Valen-

tin Peter, Tel. (06821) 51376, er-

forderlich.

Die Kreisstadt Neunkirchen hat

eine neue Imagebroschüre he-

rausgegeben, die zugleich ein

Stadtführer ist. Auf 28 Seiten

stellt das von der Abteilung Pres-

se- und Öffentlichkeitsarbeit er-

stellte Heft im DIN A4-Format alle

wichtigen Aspekte der zweit-

größten Stadt des Saarlandes vor.

Mehr Neunkirchen, das heißt Le-

bens- und Wohnqualität, Wirt-

schaft und Kultur, Arbeit und Frei-

zeit. In tollen Bildern und an-

sprechenden, prägnanten Texten

werden die Vorzüge der Stadt

präsentiert. Gerade die baulichen

Veränderungen zur Attraktivie-

rung der Innenstadt tragen dazu

bei, dass sich Neunkirchen den

Einheimischen wie den Besu-

chern lebendig und modern prä-

sentiert. Obwohl sich Neunkir-

chen insbesondere beim Thema

Einkaufsspaß - und zwar sowohl

im Saarparkcenter als auch bei

vielen Fachhändlern in und um

die City - einen sehr guten über-

regionalen Ruf verdient hat, so

zieht es nun in Sachen Kultur

kräftig nach. Ein vielfältiges Kul-

turprogramm, ein eigenes Musi-

cal Projekt, eine Musikschule, eine

Stadtbibliothek, ein kleines Muse-

um und eine städtische Galerie

sorgen dafür, dass die Stadt in

der Kulturszene immer bekannter

wird. Und auch was Freizeitspaß

angeht, spielt sie vorne mit: vom

Zoo, wo immer tierisch was los

ist, über die Bäder bis hin zu den

herrlichen Wanderwegen.

In der Broschüre befindet sich ne-

ben einer Zeitleiste auch ein gro-

ßer Übersichtsplan. Gestaltet wur-

de die Broschüre von HuwerLogo,

gedruckt wurde sie ebenfalls in

der Region, bei Kern Druck. 

„Mehr Neunkirchen“ liegt an allen

öffentlichen Infostellen sowie an

der Rathaus-Info aus. Darüber

steht sie als Download unter

www.neunkirchen.de/presse zur

Verfügung.


